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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hart-
mann, Kerstin Celina, Verena Osgyan, Thomas 
Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela Sengl, 
Christine Kamm, Ulrich Leiner und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglichen 
Offene Behindertenarbeit weiter ausbauen  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die notwendi-
gen Rahmenbedingungen für einen weiteren Ausbau 
der Angebote der „Offenen Behindertenarbeit (OBA)“ 
zu schaffen und so die Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen am Leben in der Gesellschaft zu ver-
bessern. 

Im Zuge der bis spätestens zum 31.12.2018 nötigen 
Überprüfung und Anpassung der Förderrichtlinien für 
die regionale und überregionale OBA geht es dabei 
insbesondere um folgende Maßnahmen: 

─ Eine bessere Personalausstattung in den Diens-
ten der regionalen OBA durch eine Anhebung des 
Stellenschlüssels von einer Fachkraft auf 50.000 
Einwohner auf eine Fachkraftquote von 1:40.000. 

─ Eine bessere Förderung der Personalkosten der 
OBA-Träger durch eine deutliche Anhebung der 
seit 2008 nicht mehr angepassten jährlichen För-
derpauschale des Freistaates für die regionale 
und überregionale OBA. 

─ Ein dynamischer Ausgleich für gestiegene Perso-
nalkosten durch eine automatische Anpassung 
der Förderpauschalen des Freistaates an die je-
weilige Tarifentwicklung im öffentlichen Dienst. 

─ Keine zusätzlichen Belastungen für die Träger der 
OBA durch strengere Vorgaben für den erforderli-
chen Eigenanteil an den Gesamtausgaben. 

─ Die Sicherstellung eines bedarfsgerechten Ange-
bots durch die zeitnahe Anpassung der Stellen-
zuweisungen in den Landkreisen und kreisfreien 
Städten an den aktuellen Stand der Bevölke-
rungsentwicklung. 

─ Die Bereitstellung der für die obigen Maßnahmen 
notwendigen Haushaltsmittel im Rahmen des 
kommenden Doppelhaushalts 2019/2020. 

Begründung: 

Die Dienste der „Offenen Behindertenarbeit (OBA)“ 
sind ein wichtiger Baustein in der Verwirklichung der 
Inklusion von Menschen mit Behinderung in allen Le-
bensbereichen. Sie bieten Menschen mit einer geisti-
gen oder körperlichen Behinderung, sinnesbehinder-
ten oder chronisch kranken Menschen ein niedrig-
schwelliges und sozialraumorientiertes Angebot. Dies 
geschieht durch eine Beratung zu allen Fragen zum 
Thema Behinderung für Betroffene und ihre Angehö-
rige; durch die Organisation von Freizeit-, Bildungs- 
und Begegnungsmaßnahmen; durch die Sicherstel-
lung von „Familienentlastenden und Familienunter-
stützenden Diensten“ und durch die Gewinnung und 
Schulung von ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern. 

Die Dienste und Angebote der OBA ermöglichen be-
hinderten Menschen ein selbstbestimmtes und eigen-
verantwortliches Leben und entlasten Familien mit be-
hinderten Angehörigen. Sie fördern die Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen an sozialen, kulturellen, 
sportlichen und politischen Veranstaltungen. Dadurch 
wird Menschen mit Behinderungen die in der UN-Be-
hindertenrechtskonvention geforderte Teilhabe am Le-
ben in der Gesellschaft erst ermöglicht. Die Dienste 
der OBA leisten auch einen wichtigen Beitrag zur Ent-
wicklung eines inklusiven Sozialraums. 

Die geltende Fachkraftquote von 1:50.000 in der regi-
onalen OBA wurde 2010 als Schlüssel für die Stellen-
zuteilung in den Landkreisen und kreisfreien Städten 
eingeführt. Derselbe Schlüssel gilt auch für die Fami-
lienentlastenden Dienste und die Freizeit-, Bildungs- 
und Begegnungsmaßnahmen. Die Versorgungsquote 
entspricht schon lange nicht mehr den aktuellen An-
forderungen und der gestiegenen Zahl der Nutzerin-
nen und Nutzer der OBA. Durch das starke Bevölke-
rungswachstum in vielen Regionen und städtischen 
Ballungsräumen wird die Versorgungsquote von 
1:50.000 regional sogar noch unterschritten. 

Im Zuge der bis zum 31.12.2018 notwendigen Anpas-
sung der Förderrichtlinie für die regionale OBA wurde 
deshalb eine Überprüfung und falls erforderlich An-
passung der Versorgungsquote zugesagt. Die Träger 
der OBA, verschiedene Behindertenräte und die Be-
hindertenbeauftragte der Staatsregierung, Frau Irm-
gard Badura, haben sich für eine bedarfsgerechte 
Anhebung der Versorgungsquote auf 1:40.000 ausge-
sprochen. Leider wurde die für einen weiteren Ausbau 
der OBA erforderliche bessere Personalausstattung 
bisher von den bayerischen Bezirken und der Staats-
regierung abgelehnt. 
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Der Freistaat beteiligt sich bisher in Form einer freiwil-
ligen Leistung mit einer Förderpauschale von 
24.300 Euro an den Personalkosten für Fachkräfte 
und mit einer Pauschale von 18.200 Euro an den Kos-
ten für sonstige Fachkräfte. Die Förderpauschale des 
Freistaates wurde seit 2008 nicht mehr an die gestie-
genen Personalkosten angepasst. Im Gegensatz zur 
gedeckelten Förderung durch den Freistaat, wird die 
Förderung durch die Bezirke jährlich an die Tarifent-
wicklung im öffentlichen Dienst angepasst. So haben 

sich die Fördermittel der Bezirke allein im Zeitraum 
von 2011 bis 2016 um 14,8 Prozent erhöht. Im glei-
chen Zeitraum haben sich die Eigenmittel der OBA-
Träger für nicht geförderte Fachkräfte sogar um 
23 Prozent erhöht. Die allgemeinen Kostensteigerun-
gen dürfen jedoch nicht ausschließlich zu Lasten der 
Bezirke und der Träger der OBA gehen. Der Freistaat 
muss deshalb seine Förderpauschale für Fachkräfte 
deutlich anheben und zukünftig automatisch an etwai-
ge Tariferhöhungen anpassen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Kerstin Celina u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/22435 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglichen - Offene Be-
hindertenarbeit weiter ausbauen  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Kerstin Celina 
Mitberichterstatterin: Judith Gerlach 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 86. Sit-
zung am 5. Juli 2018 beraten und mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 207. Sitzung am 19. September 2018 mitbe-
raten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Kerstin Celina, Verena Osgyan, Thomas Gehring, Ulrike Gote, 
Jürgen Mistol, Gisela Sengl, Christine Kamm, Ulrich Leiner und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/22435, 17/23821 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglichen – Offene Be-
hindertenarbeit weiter ausbauen  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Die unter den Nummern 5 und 6 aufgeführten nichtlegislativen Vorhaben der Euro

päischen Union betreffend "das Lehren und Lernen von Sprachen" und "die gegensei

tige Anerkennung von im Ausland erworbenen Abschlüssen" greifen in die ausschließ

liche Gesetzgebungskompetenz der Länder ein. Die federführenden Ausschüsse und 

der endberatende Ausschuss schlagen daher eine entsprechende Stellungnahme ge

genüber der Europäischen Kommission vor. Die Beschlussempfehlungen wurden für 

Sie mit aufgelegt. Am Dienstag hat der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Diens

tes noch ausstehende Mitberatungen zu den Anträgen, bei denen die Frist verkürzt 

wurde, abgeschlossen. Es sind dies die unter den Nummern 147, 149 und 170 aufge

führten Anträge. Die Voten der Ausschüsse sind in der Abstimmungsliste enthalten.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und der GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Keine. Stimment

haltungen? – Herr Muthmann (fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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